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Fig. 274.

 
Wohnhaus bei Kopenhagen. — Schnitt durch die Flurhalle“). —— 1/125 n. Gr.

moment, T die im Ankerbolzen herrfchende Zugfpannung und h die Höhe der Bolzenaxe über dem Fufs-

punkt der Confole, fo ift

M
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lfl; die Spannung in den Bolzen ermittelt, fo läßt fich leicht der Querfchnitt berechnen.

Beifpiel. Bei der in Fig. 273 dargeflellten, von Kla/m coufi:ruirten Galerie an der Villa Krupp

bei Elfen, welche 1,2 m Ausladung hat, beträgt das Eigengewicht ca. 100 kg, und die Nutzlai’t (Menfchen—

gedränge) wurde zu 400kg für 1qm angenommen; hieraus ergiebt lich eine gleichmäßig vertheilte Ge-

fammtlafl von 500 kg für 1qm. Da die Confolen 8,3 m von einander abftehen, hat jede derfelben eine

Lafi: von 1,2 . 3,3 . 500 = 1980 kg aufzunehmen. Das größte Biegungsmoment il‘t annähernd

M: Th, woraus T: 
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Beträgt die mit ]; bezeichnete Höhe 47 cm, fo ifl
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Läfft man eine Zugbeanfpruchung des Ankerb'olzens mit 800kg für 1qcm zu, fo wird ein Bolzen-

querfchnitt von 2850208 = 3,3110!!! erforderlich; da im vorliegenden Falle nur ein Bolzen vorhanden war, fo

wurde fein Durchmefl'er mit 2,2 cm, bezw. der Querfchnitt mit 3,3 qcm gewählt.

Bienen 2 Bolzen zur Verankerung, fo braucht felbitredend jeder derfelben nur den halben Quer—

fchnitt zu erhalten.


